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LARGE FORMAT PRINTING |  SOFTWARE

Das Konzept der Large Format Prin-
ter von Agfa ermöglicht eine große
Palette von Anwendungen auf flexi-
blen oder starren Materialien in
Druck formaten von 2,5 m x 3,2 m
bei der Verarbeitung von starren
Materialien. Neben dem randlosen
Druck ist es ebenso möglich, mehre-
re Platten parallel zu verarbeiten.
Doch auch hier gilt: Erst die intelli-
gente Ansteuerung macht LFP-Dru -
cker wirklich effektiv.

Asanti Production Workflow

In der Praxis ist es üblich, unter-
schiedliche Software-Komponenten
für das Platzieren der Druck dateien,
für Preflight, Farbmanagement und
Rendering einzusetzen. Mit Asanti
Production können diese Elemente
in einem einzigen PDF-Workflow zu -
sammengeführt werden, wobei das
Rendering auf Basis des Industrie-
standards APPE (Adobe PDF Print
Engine) erfolgt. 
Als Produktionszentrale organisiert
Asanti Production nach Angaben
von Agfa die Datenaufbereitung
vom Preflight über das Color Ma -
nagement und den Step-and-Re -
peat-Funktionen bis zur Ausgabe
der Druckdaten. Ebenso sei es mög-
lich, Druckmarken und Konturinfor-
mationen für die Weiterverarbeitung
wie für das Schneiden automatisiert
zu erstellen. 
Daher bietet Agfa Graphics in Ver-
bindung mit seinen LFP-Druckern
und Asanti als Teil der Gesamtlösung
das digitale Schneidsystem Aristo-

mat TL 1625 an. Der Hochgeschwin-
digkeitscutter nutzt die Materialviel-
falt der Agfa-Drucker, die auf dem
für den Dauereinsatz entwi ckelten
Cutter schnell und zuverlässig wei -
terver arbeitet werden kann.
Asanti Production ermöglicht Auto-
matisierungen im ge samten Produk-
tionsprozess, die auf der laut Agfa
Graphics langjährigen Erfahrung in

der Entwicklung von Vorstufenlö-
sungen für den Verpackungs- und
Offsetdruck basieren. Das Ergebnis
sei eine kostengünstige und durch-
gängige Lösung, die alle Anforde-
rungen von Anfang bis Ende umfasst
und auf diese Wei se für konstante
Farben und Qualität von den ange-
lieferten Dateien über deren Bear-
beitung und Verarbeitung bis hin

zum Druck auf unterschiedlichen
Sys temen sorge, beschreibt Agfa das
Workflow-System. Daneben kombi-
niert Asanti Einzel lösungen der
Druckvorstufe in einem integrierten
Workflow-Sys tem, womit Kosten,
Zeitaufwand und Komplexität für
die Datenaufbereitung verringert
werden sollen.

Vermarktung über das Internet

Ergänzt wird diese Lösung durch
Asanti StoreFront, eine auf Cloud-
Technologie basierende Web-to-
Print-Lösung für die Vermarktung
von Drucksachen über das Internet.
In Asanti StoreFront lassen sich pri-
vate Shops (Business-to-Business)
mit Produkten für ein be stimmtes
Unternehmen oder öffentliche Web -
shops einrichten, die für jeden
zugänglich sind (offene Online-
Shops). Mit dem On line-Editor kön-
nen Kunden eigene Dokumente
bearbeiten oder Inhalte in vorberei-
tete Vorlagen einfließen lassen. Da -
rüber hinaus ist es möglich, Druck -
aufträge von hochgeladenen Da -
teien zu generieren. Asanti Produc-
tion lädt und verarbeitet die Bestel-
lungen aus StoreFront automatisch,
erstellt mit dem integrierten Step-
and-Repeat-Modul automatisiert
eine Druckform inklusive der not-
wendigen Druckmarken für nachge-
lagerte Weiterverarbeitungsprozes-
se.

V www.agfagraphics.de

Workflow beschleunigt Großformate

Als Anbieter von Druckvorstufenlösungen dürfte Agfa Graphics allseits bekannt sein. Inzwischen
ist das Unternehmen aber auch im Large Format Printing zu Hause und nutzt seine Erfahrungen
in der Emulsionstechnik für die Herstellung von UV-Tinten. Partnerschaften mit an deren
Herstellern führen zu vielfältigen Lö sungen bei In nen- und Außenanwendungen.

Text und Bilder: Agfa

Der Layout Editor von Asanti Production ist das Herzstück des neuen Work -
flows. Nachdem die einzelnen Nutzen analysiert und geprüft sind, können
sie bearbeitet und zu einem Druck auftrag zusammengestellt werden.

Asanti StoreFront ist eine intuitive Cloud-basierte Web-to-Print-Lösung für
die Vermarktung von Druckaufträgen über das Internet.
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Jedes Jahr treffen sich Experten und 
Fachjournalisten der führenden europäischen 
Fachzeitschriften für digitale Produktion, 
um die aktuellsten technologischen 
Entwicklungen zu evaluieren und zu 
bewerten. Die Produktauswahl reicht von 
Software über Digitaldruckmaschinen, 
Peripherie, Endverarbeitung und Veredelung 
bis hin zu Tinten und Druckmaterialien.
 Aus allen Einreichungen wird das beste 
Produkt jeder Kategorie mit dem EDP Award 
geehrt. Diese Beurteilung soll den Anwender 
in seiner Kaufentscheidung unterstützen und 
dem Hersteller eine Wertsteigerung seines 
Produktes vermitteln.

Im vergangenen Jahr wurde 23 Trophäen 
für die Besten in ihrer Kategorien vergeben. 
Welche Produkte mit welcher Begründung 
gewonnen haben, finden Sie auf www.
edp-award.org, wo der technische Report, 
basierend auf allen Einreichungen,  zum 
Download bereitsteht.
 Ebenfalls auf der Website finden Sie alle 
aktuellen Einreichungen des Awards 2014. 
Die Gewinner diese Jahres werden am 21. 
Mai anlässlich der Fespa Digital in München 
verkündet.

EUROPE’S 
INDUSTRY 
DNA

EDP AWARDS
2013/2014 

Mitglieder Magazine 2014:
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